
1 
 

 

1940 
 
 
 
I. ordentliche Sitzung des „Vereins für Münzkunde Nürnberg“ 
 
          8. Januar 1940 
 
Die heutige Sitzung musste im öffentlichen Gastzimmer stattfinden. Die Verdunkelung und 
die große Kälte hielt wohl unsere treuesten Besucher heute ab, denn es waren nur 4 Herren 
erschienen. (Vorsitzender Prof. Dr. August Neuhaus, Schriftführer Alfons Oestreicher, Fried-
rich Frhr. v. Haller und Prof. Theodor Helmreich, Fürth). Trotzdem blieben die vier Herren in 
eifrigem wissenschaftlichen und unterhaltenden Gesprächen eine ganze Stunde beisammen. 
Herr Prof. Neuhaus legte vor ein Rundschreiben der „Deutschen Numismatischen Gesell-
schaft, Gotha“ zwecks Errichtung einer Stiftung zur Förderung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses in folgender Form, dass jedes Mitglied 1 M freiwillig spende. Das Rundschreiben 
soll in der Hauptversammlung besprochen werden. 
Die numismatische Literatur: Die deutschen Münzblätter, die Blätter für Münzfreunde und 
das 2. Heft der Blätter für deutsche Landesgeschichte machten zur Einsichtnahme die 
Runde. 
Herr Prof. Helmreich legte eine seltene Brotmarke vom Fürther Getreidemagazin aus dem 
19. Jahrhundert zu 1 ½ litra vor. 
Allgemeine Unterhaltung füllte den Abend aus. 
 
        Anwesend 4 Herren 
 
 
II. ordentliche Sitzung des „Vereins für Münzkunde Nürnberg“ 

12. Februar 1940 
 
(Bericht über die vorausgegangene 57. Hauptversammlung siehe Niederschrift im Buch für 
die Hauptversammlungen, S. 127.) 
 
Anschließend an die Hauptversammlung konnte im öffentlichen Gastraum auch sie nur im 
allgemeinen Unterhaltungston geführt werden. 
Die Vereinszeitschriften: Deutsche Münzblätter, Blätter für Münzfreunde, Numismatisches 
Literaturblatt machten zur Einsichtnahme die Runde. 
Herr Baron v. Haller bittet unseren Vereinsvorstand, in Sache „Lohrersche Bismarcksamm-
lung“ doch einmal bei dem Bruder unseres im August 39 verstorbenen Mitgliedes Herrn Loh-
rer in Königsfeld, Schwarzwald, anzufragen im Auftrage unsers Vereins, ob eine letztwillige, 
schriftliche Verfügung des Verewigten über seine Bismarcksammlung vorgelegen habe. Es 
ist das wichtig, weil Herr Lohrer zu Lebzeiten des Öfteren Herrn Prof. Neuhaus gegenüber, 
allerdings nur mündlich, äußerte, seine Sammlung übergebe er einmal dem Germanischen 
Museum. 
Herr Oberlehrer Georg Hammerbacher legt außerhalb der Numismatik zwei eigene Werk-
chen vor:  
„Die Becken in der Reichsstadt Nürnberg“ und „St. Sebald, der Schutzpatron Nürnbergs“. 
Eine lebhafte, interessante Unterhaltung knüpft sich an die beiden Schriften. 
 
Schluss 23.15 Uhr       Anwesend 7 Herren 
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Die nachfolgenden monatlichen Zusammenkünfte konnten infolge der gebotenen Kohlenver-
sorgung und der Verdunkelung nicht als geschlossene Sitzungen stattfinden. Die einzelnen 
Mitglieder trafen sich an den zweiten Montagen jedes Monats im allgemeinen Gastzimmer zu 
gemeinsamer Unterhaltung, Einsichtnahme der eingelaufenen Kataloge und Monatszeit-
schriften und zur Vorlage und kurzer Besprechung der Neuerwerbungen. 
 
 
III. allgemeine Zusammenkunft     11. März 1940 
        5 Herren 
 
 
IV. Monatstreffen       8. April 1940 
        6 Herren 
 
 
V. Zusammenkunft       20. Mai 1940 
        4 Herren 
 
VI. Sitzung des Vereins       14. Oktober 1940 
        6 Mitglieder anwesend 
 
 
VII: Monatstreffen       11. November 1940 
      6 Herren, Prof. Dr. Neuhaus entschuldigt 
 
 
VIII Zusammenkunft       9. Dezember 1940 
        4 Mitglieder 
 


